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(9. Juni 2022) 

 
„Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist ge-
schehen, spricht der Herr Zebaoth“ (Sach 4,6b) – den biblischen Wo-
chenspruch zu Pfingsten hören wir in diesem Jahr aktueller und kriti-
scher als sonst. Heere zeigen ihre zerstörerischen Kräfte und ihr men-
schenverachtendes Vorgehen. Sie stehen dem Geist Gottes diametral 
entgegen. Um sein Kommen beten wir inständig in unseren Gottes-
diensten: komm, Schöpfer Geist, besuche uns und erfülle uns! 
In den letzten Wochen haben wir in den Gottesdiensten unsere Kol-
lekte für die Ukraine gesammelt. Wir unterstützen eine Hilfsorganisa-
tion („Stiftung Akademische Initiative“) in Kyiv/Kiew, die von Dr. Ser-
geij Bortnyk, einem ehemaligen Heidelberger Studenten, geleitet 
wird. Es sind rund 1.000 € gespendet worden. Vielen Dank. Gott segne 
Geber und Gaben. 
Nach langer Coronapause feiern am 12. Juni wieder einen Kan-
tatengottesdienst. Ein Vokal- und Instrumentalensemble musiziert un-
ter der Leitung von Noah Roloff die Bachkantate „Wer Dank opfert, 
der preiset mich“ (BWV 17). 
 

 
 
Die nächsten Gottesdienste: 
 
12.06., 10h   Kantatengottesdienst (Helmut Schwier, Noah Roloff) 
15.06., 7h   Abendmahlsgottesdienst mit anschl. Frühstück 
19.06., 10h  Predigtgottesdienst (Christoph Strohm) 
22.06., 7h   Abendmahlsgottesdienst mit Beauftragung von  

Christoph Wind zum Dienst an Wort und Sakrament 
 


